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50 JAHRE

Pionier Assista feiert Jubiläum etwas anders
GASPOLTSHOFEN. Assista Soziale Dienste leistet in der Begleitung von Menschen mit
Behinderung und Inklusion seit Jahrzehnten Pionierarbeit. Vier Jahre vor dem runden
Jubiläum beginnt man eine einzigartige Chronik zu erstellen.

Assista wird zwar erst 2028 50 Jahre alt. Weil man aber schon seit jeher Pionierarbeit
leistet, will man das auch beim Geburtstagsfest tun. Während des Countdowns entsteht
über die nächsten vier Jahre eine einzigartige, interaktive Chronik. Zum Auftakt des
Jubelfestes fand eine hochkarätige Podiumsdiskussion in Altenhof statt, man machte
eine spannende und kritische Bestandsaufnahme zur Lebenssituation von Menschen mit
Behinderung. Klar wurde einmal mehr, dass es viel mehr Geld, persönliche Unterstützung
und Bewusstsein braucht, um Menschen mit Behinderung mehr Teilhabe zu ermöglichen.

Selbstbestimmung seit 1978 

Die erste Herausforderung für Assista war es, Menschen mit Beeinträchtigung ein
maximales Maß an Selbstbestimmung zu ermöglichen. Die Grundvoraussetzung war
Barrierefreiheit, aber auch die technische Ausstattung und die Mitbestimmung im
Dorf waren damals beispielhaft. Als man bemerkte, dass gerade junge Klienten mehr
Radius wollen, wurde in den 1990er Jahren ein Wohnprojekt entwickelt, das sogar
beispielgebend für die oö. Wohnoffensive war.

Bei Assista wurde auch von Beginn an eine Tagesstruktur in eigenen Kreativ- und
Produktiv-Werkstätten ermöglicht. Weiters war Assista federführend beim Ausbau von
Integrativer Beschäftigung für Menschen mit Beeinträchtigung.

Gegenüber den Mitarbeitern wird besonders auf den wertschätzenden Umgang, ein
positives Arbeitsklima und Teamzusammenhalt Wert gelegt. Flexible Arbeitszeiten, Fort-
und Weiterbildungsmöglichkeiten werden von den Mitarbeitern geschätzt.

Eine Chronik der anderen Art 

Man blickt also positiv zurück und macht das mit einer interaktiven Chronik, die
bereits unter Einbindung von Bewohnern, Klienten, Mitarbeitern, Wegbegleitern und
Management entsteht. Interviews, Videos und Berichte von Zeitzeugen werden ebenso
digital abrufbar sein wie Medienberichte und Meilensteine des Unternehmens. „Es
soll ein lebendiger, abwechslungsreicher Blick auf Assista werden, der natürlich in vier
Jahren in Buchform vorliegen wird“, kündigen die beiden As-sista-Geschäftsführer Markus
Lasinger und Hermann Wiesinger an. Unter www.50jahre-assista.org kann man mehr
zum Jubiläum erfahren.

Bei Assista Soziale Dienste werden seit über 45 Jahren Maßstäbe in der Begleitung von Menschen mit
Behinderung und Inklusion gesetzt.
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50 JAHRE

Pionier Assista feiert Jubiläum etwas anders
GASPOLTSHOFEN. Assista So-
ziale Dienste leistet in der Be-
gleitung von Menschen mit Be-
hinderung und Inklusion seit
Jahrzehnten Pionierarbeit.
Vier Jahre vor dem runden Ju-
biläum beginnt man eine ein-
zigartige Chronik zu erstellen.

Assista wird zwar erst 2028 50
Jahre alt. Weil man aber schon
seit jeher Pionierarbeit leistet,
will man das auch beim Geburts-
tagsfest tun. Während des
Countdowns entsteht über die
nächsten vier Jahre eine einzig-
artige, interaktive Chronik.
ZumAuftakt des Jubelfestes fand
eine hochkarätige Podiumsdis-
kussion in Altenhof statt, man
machte eine spannende und kri-
tische Bestandsaufnahme zur
Lebenssituation von Menschen
mit Behinderung. Klar wurde
einmal mehr, dass es viel mehr

Geld, persönliche Unterstützung
und Bewusstsein braucht, um
MenschenmitBehinderungmehr
Teilhabe zu ermöglichen.

Selbstbestimmung seit 1978
Die erste Herausforderung für
Assista war es, Menschen mit
Beeinträchtigung ein maximales
Maß an Selbstbestimmung zu er-

möglichen. Die Grundvoraus-
setzungwarBarrierefreiheit, aber
auch die technische Ausstattung
und die Mitbestimmung im Dorf
waren damals beispielhaft.
Als man bemerkte, dass gerade
junge Klienten mehr Radius
wollen, wurde in den 1990er Jah-
ren ein Wohnprojekt entwickelt,
das sogar beispielgebend für die
oö. Wohnoffensive war.
Bei Assista wurde auch von Be-
ginn an eine Tagesstruktur in
eigenen Kreativ- und Produktiv-
Werkstätten ermöglicht. Weiters
war Assista federführend beim
Ausbau von Integrativer Be-
schäftigung für Menschen mit
Beeinträchtigung.
GegenüberdenMitarbeiternwird
besonders auf den wertschätzen-
den Umgang, ein positives
Arbeitsklima und Teamzusam-
menhalt Wert gelegt. Flexible
Arbeitszeiten, Fort- und Weiter-

bildungsmöglichkeiten werden
von denMitarbeitern geschätzt.

Eine Chronik der anderen Art
Man blickt also positiv zurück
und macht das mit einer inter-
aktivenChronik, die bereits unter
Einbindung von Bewohnern,
Klienten, Mitarbeitern, Wegbe-
gleitern und Management ent-
steht. Interviews, Videos und
Berichte von Zeitzeugen werden
ebenso digital abrufbar sein wie
Medienberichte und Meilenstei-
ne des Unternehmens.
„Es soll ein lebendiger, ab-
wechslungsreicher Blick auf As-
sista werden, der natürlich in vier
Jahren in Buchform vorliegen
wird“, kündigen die beiden As-
sista-Geschäftsführer Markus
Lasinger und Hermann Wiesin-
ger an. Unter www.50jahre-as-
sista.org kann man mehr zum Ju-
biläum erfahren.<

Bei Assista Soziale Dienste werden
seit über 45 Jahren Maßstäbe in der
Begleitung von Menschen mit Behin-
derung und Inklusion gesetzt. Foto: Assista
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